
Innovationswettbewerb «Ideenpool KliWa»
 
Wer in den vergangenen Jahren im Wald unterwegs war, hatte häufiger 
trockene Buchen und vom Borkenkäfer befallene Fichten oder Tannen 
vor Augen. Immer mehr Menschen suchen zudem Erholung im Wald 
und nutzen das Ökosystem als Ort für Freizeitaktivitäten. Die beiden 
Beispiele zeigen, dass einiges im Wandel ist in den Berner Wäldern.  
Die Veränderung des Klimas stellt hierbei eine zusätzliche neue Heraus­
forderung für die Waldbesitzenden und ihre Ziele im Wald dar. Wie soll 
man mit diesen wachsenden Herausforderungen umgehen, wie kann 
man seine Ziele trotz oder gerade durch die Veränderungen erreichen? 
Hier sind Ihre innovativen Ideen gefragt. 

Das Amt für Wald und Naturgefahren (AWN) ist überzeugt, dass eine Vielzahl an guten 
Lösungen und Ideen bei den Akteurinnen und Akteuren der Berner Waldwirtschaft 
vorhanden sind. Wir setzen auf die Innovationskraft der Branche und aus dieser Über­
zeugung entstand der Innovationswettbewerb «Ideenpool KliWa» – ganz nach dem 
Motto «eine Idee ist gut, viele Ideen sind besser». Mit dem Innovationswettbewerb soll 
dieser Ideenreichtum sichtbar gemacht und gefördert werden.

Im Rahmen des «Ideenpool KliWa» können Trägerschaften – also unter anderem Wald­
besitzerinnen und Waldbesitzer oder deren Betriebe – profitieren. Sie können Konzepte 
zu eigenen Lösungsansätzen und Ideen erarbeiten, die der Waldbesitzerzielsetzung 
entsprechen und zudem praxisnah und lokal umsetzbar sind. Durch diese Konzepte 
kann man den Herausforderungen des Klimawandels im Wald begegnen und mit etwas 
Glück auch noch ein Preisgeld gewinnen.

Mit der Waldvision 2100 gibt das AWN den Rahmen vor (www.be.ch/waldvision). Was 
im Detail zu beachten ist, wird in den Ausschreibungsunterlagen erläutert. Zum Beispiel, 
welche Minimalanforderungen erfüllt werden müssen, um eine Abgel tung für das ein­
gereichte Konzept von mindestens CHF 1000 zu erhalten. Ebenfalls beschrieben wird, 
wie das AWN die innovativsten Konzepte in vier Kategorien mit einem Preisgeld von bis 
zu CHF 50 000 prämiert. Aber auch, dass sich im Gegenzug die Gewinnerinnen und 
Gewinner verpflichten, ihr Konzept innerhalb einer bestimmten Zeit umzusetzen und dass 
sich das AWN mit maximal 70 Prozent an den Umsetzungskosten beteiligt. 

Das AWN hat den Innovationswettbewerb entwickelt, wichtige Inputs zum Grobkonzept 
hat aber der Verband Berner Waldbesitzer BWB geliefert. Durch ihre Expertise und ihr 
Branchenwissen konnte der Wettbewerb noch praxisnäher gestaltet werden.

Für uns war vom ersten Moment an klar, dass wir als Partner in diesem Projekt mit­
wirken wollen. Der Innovationswettbewerb gibt Waldbesitzerinnen und Waldbesitzern 
die Chance, bei der Gestaltung zukunftsfähiger Wälder konstruktiv mitzuwirken –  
eine Win­Win­Win Situation für Behörden, Gesellschaft und Grundeigentümer.
 Philipp Egloff, Geschäftsführer BWB

Die ausführlichen Unterlagen zur Ausschreibung des AWN Innovationspreises  
im «Ideenpool KliWa» finden Sie ab dem 1. November 2021 auf der Website 
www.be.ch/ideenpool­kliwa. Für die Entwicklung ihrer Konzepte haben Sie dann 
genügend Zeit. Die Eingabefrist für die erarbeiteten Konzepte endet am 31. Mai 
2022. Auch hierzu finden Sie nähere Informationen auf der Ideenpool­Website 
des AWN.
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